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Keine Wurst
Was zählt ein Politikerwort? In 
Gottmadingen ist man darüber 
zwiegespalten. Im Mai letzten 
Jahres versprach Verkehrsmi-
nister Winfried Hermann beim 
Spatenstich für den Neubau der 
Eisenbahnbrücke: »Ein gutes 
Jahr müssen Sie noch Dreck, 
Staub und Lärm aushalten, 
doch dann werden Sie be-
lohnt.« Und tatsächlich: Bereits 
nach elf Monaten wird mit ei-
nem Brückenfest am 10. April 
die Fertigstellung der neuen Ei-
senbahnüberführung gefeiert. 
Allerdings ohne den Grünen 
Minister, obwohl dieser als lei-
denschaftlicher Radler ver-
sprach, die Brücke mit einem 
Rad-Korso einzuweihen. Leider 
habe er einen zu vollen Termin-
kalender, hieß es aber aus dem 
Ministerium. Worauf Gottma-
dingens Bürgermeister Michael 
Klinger ihn kurzerhand zum 
Slow-Up am 19. Mai einlud, um 
das Bauwerk zu durchradeln. 
Doch auch der Termin passte 
nicht - also muss Winfried 
Herrmann auf die Gratis-Grill-
wurst verzichten, doch die Ein-
ladung zum Slow-Up in 2020 
steht bereits. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net
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NÄCHSTE GENERATION
Bei der Radolfzeller Firma Diez 
Fußbodentechnik und Raumaus-
stattung steht die Übergabe des 
Familienunternehmens an die 
nächste Generation an. Damit tre-
ten die Geschwister Christine und 
Peter Diez in die Fußstapfen ihrer 
Eltern und Großeltern, die das Un-
ternehmen im Jahr 1951 gegrün-
det hatten. Mehr auf Seite 19.

BEWEGTES EINKAUFEN
Es ist wieder so weit: Der ver-
kaufsoffene Sonntag am 31. März 
lockt zahlreiche Besucher in die 
Einkaufsmetropole mit heimeli-
gem Flair. Von 13 bis 18 Uhr kön-
nen Shoppingliebhaber im Her-
zen Stockachs sowie in den Au-
ßenbezirken nach Herzenslust 
stöbern.

Mehr auf den Seiten 13-15.

Radolfzell Stockach

Die Stadt Tengen lädt am 
Samstag, 30. März, 19 Uhr, zu 
ihrem 3. Bürgerempfang in die 
Randenhalle Tengen ein. Ge-
meinsam soll eine Rückschau 
auf 2018 gehalten und auf das 
begonnene Jahr geblickt wer-
den sowie Bürger und Gruppen 
für ihr besonderes Engagement 
geehrt werden. Als Gastredner 
spricht Markus Müller von der 
Architektenkammer Baden-
Württemberg über »Zukunft ge-
stalten – Stadtentwicklung in 
Baden-Württemberg«. Der Mu-
sikverein Büßlingen wird den 
Abend musikalisch umrahmen. 

redaktion@wochenblatt.net

Rückschau und 
Ausblick 

Das eine Großbauprojekt in 
Gottmadingen geht zu Ende, 
das andere beginnt: Am Mitt-
woch, 10. April, lädt die Ge-
meinde Gottmadingen um 17 
Uhr zum Spatenstich für die Ei-
chendorff-Realschule, an der 
Ecke Rielasinger Straße / Na-
menloser Weg, ein. »Diesen 
wichtigen ersten Schritt für das 
zukunftsweisende Großprojekt 
wollen wir gemeinsam mit der 
Bevölkerung, vor allem auch 
mit Schülern und anderen zu-
künftigen Nutzern der Schule 
vollziehen«, so Bürgermeister 
Dr. Michael Klinger.

Bereits um 18 Uhr beginnt dann 
das Brückenfest unter der Ei-
senbahnbrücke Hilzinger Straße 
(bei schlechtem Wetter in der 
Fahr-Kantine). Um 18.30 Uhr 
wird es hier einen kurzen offi-
ziellen Teil geben. »Es geht mir 
darum, Danke zu sagen«, betont 
Bürgermeister Dr. Michael Klin-
ger, »Danke an die beteiligten 
Baufirmen, die in Rekordzeit ein 
sehr kompliziertes Bauwerk fer-
tiggestellt haben und Danke zu 
sagen an die Bevölkerung, die 
viele Umwege und Umleitungs-
verkehr in Kauf nehmen muss-
te.«

Gemeinsam laden die beteilig-
ten Baufirmen Arbeitsgemein-
schaften Implenia und Schleith, 
das Regierungspräsidium Frei-
burg als Baulastträger der Land-
straße, die Deutsche Bahn AG 
und die Gemeinde Gottmadin-
gen vor allem die Anlieger und 
die betroffene Bevölkerung aus 
dem Wohngebiet Heilsberg ein. 
Es wird für jeden Besucher ein 
Freigetränk und eine Grillwurst 
geben. Bei beiden Anlässen 
freut sich die Gemeinde ge-
meinsam mit den beteiligten 
Baufirmen auf zahlreiche Gäste.

redaktion@wochenblatt.net

Besonders für ländliche Ge-
meinden ist eine gute Breit-
bandversorgung für Internet, 
Telefonie und TV ein wichtiger 
Standortfaktor. Nicht nur Pri-
vathaushalte, sondern gerade 
Gewerbebetriebe sind auf eine 
schnelle Datenübertragung an-
gewiesen. Zudem gewinnt 
Homeoffice im Wandel der Ar-
beitswelt zunehmend an Be-
deutung, so dass für das Arbei-
ten von zuhause die Möglich-
keiten geschaffen werden müs-
sen um Arbeitsplätze zu erhal-
ten.
Dies gilt auch für die beiden 
Hegaukommunen Hilzingen 
und Tengen. Denn, darüber 
sind sich deren Bürgermeister 
Schreier und Metzler einig: »Es 
geht nicht mehr ohne schnelles 
Internet für die Gemeinden.« 
Gemeinsam forcieren sie den 
Breitband-Ausbau und haben 
nun einen passenden Betreiber 
für das Netz auf ihren beiden 
Gemarkungen gefunden. 
Die Firma Stiegeler IT, Stiegeler 
internet Service GmbH aus 
Schönau im Schwarzwald ver-
sorgt seit zwölf Jahren ländli-
che Gemeinden mit Breitband 
und kann reichlich Erfahrung 
vorweisen. »Wir haben mittler-
weile gut 10.000 Endkunden 
mit Glasfaser und DSL verbun-
den«, erklärte Geschäftsführer 
Felix Stiegeler, der derzeit in 
Blumberg die schelle Datenau-

tobahn installiert. In Tengen 
und Hilzingen will seine Firma 
nach der FttB-Standard die 
Glasfasern bis ins Haus verle-
gen, um so eine optimale Ver-
sorgung zu garantieren. 
Tengens Bürgermeister Marian 
Schreier ist froh, über die euro-
paweite Ausschreibung mit der 
Firma Stiegeler einen mittel-
ständischen Betrieb aus der Re-
gion gefunden zu haben, der 
einen engen Austausch mit sei-

nen Kunden pflegt. Auch Hil-
zingens Gemeindeoberhaupt 
Rupert Metzler sieht in dem 
Netzbetreiber einen zuverlässi-
gen Partner, dessen Knowhow 
und Erfahrung sich positiv auf 
die künftigen Kunden auswir-
ken wird. 
Der Zeitplan sieht vor, dass 
nach den Fördermittelzusagen 
und mit den passenden Tief-
bauunternehmen die beiden 
Gemeinden die sogenannte 

»passive Technik« – die Ver-
leung der Leerrohre - beginnen, 
damit im zweiten Schritt die 
IT-Firma mit den Glasfasern 
zum Zuge kommen kann. 
»Wir wollen eine zeitnahe Um-
setzung und stehen Gewehr bei 
Fuß«, betonte Stiegeler im Rah-
men eines Pressegesprächs. Bis 
Sommer diesen Jahres soll 
dann das notwendige Signal 
von Blumberger Gemarkung in 
den Tengener Ortsteil Talheim 

geholt werden. Von dort geht 
es in Richtung Tengen und zu-
dem werden Uttenhofen und 
Wiechs mit Glaserfasern ver-
sorgt. 
Parallel wird die Gemeinde Hil-
zingen ihre Arbeiten beginnen 
um dann die Gemarkungsgren-
ze von Beuren am Ried nach 
Binningen zu überschreiten. 
Von dort wird das Netz weiter 
nach Storzeln, Hofwiesen bis 
nach Hilzingen gezogen. »Wir 
wollen noch in diesem Jahr das 
Gewerbegebiet in Hilzingen er-
reichen«, so Metzler. 
Seine Gemeinde investiert gut 
800.000 Euro in den Breitband-
ausbau bei einer Förderquote 
von 90 Prozent; in Tengen sind 
es 750.000 Euro. 
Bevor die Arbeiten für die 
Hausanschlüsse beginnen, wer-
den die Gemeinden und der 
künftige Netzbetreiber die Be-
völkerung über das Projekt und 
verschiedene Angebote infor-
mieren. Ganz wichtig ist für 
Stiegeler, dass niemand seinen 
Vertrag selbst kündigt, sonst 
könne er seine Rufnummer 
verlieren. Haushalte können 
bereits jetzt von dem neuen 
Anbieter versorgt werden und 
sobald das Netz in Betrieb ist 
nahtlos wechseln. Die Kosten 
für den Endabnehmer entspre-
chen den marktüblichen 
Grundpreisen je nach Techno-
logie, betonte Stiegeler. 

Bald nach Herzenslust surfen und streamen
Tengen und Hilzingen bringen Breitbandversorgung mit Netzbetreiber voran/von Ute Mucha

Gemeinsam für eine gute Breitbandversorgung, von links: Hilzingens Bürgermeister Rupert Metzler, 
Tengens Bürgermeister Marian Schreier und Felix Stiegeler, der künftige Betreiber des Breitbandnet-
zes. swb-Bild: mu

Spatenstich und Brückenfest
Startschuss für Schulneubau und Fest als Dankeschön

 Noch sind die Bagger am Werk, 
aber bis in zwei Wochen wer-
den die ersten Geräte zum The-
ma »Burg« auf dem neu gestal-
teten Spielplatz »Im Täschen« in 
Gottmadingen aufgebaut. Das 
ist erst der Anfang bei der Um-
setzung der neuen Spielplatz-
konzeption, die nach dem Mot-
to »Klasse statt Masse« im Kern-
ort und den Ortsteilen die An-
zahl der Spielplätze von elf auf 
sechs reduziert, dafür aber 
mehr Qualität garantiert. Als 
nächstes ist der Spielplatz am 
Thurgauer Platz an der Reihe. 
Mehr in der nächsten Ausgabe.

redaktion@wochenblatt.net

Spielplatz für 
Burgherren

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Erbrecht
auf den Punkt
gebracht
Vortrag am 2. April 2019
mit Jelena Treutlein
Rechtsanwältin
für Erbrecht

Münsterzentrum
Villingen
Kanzleigasse 30
Zeit: 19.30 Uhr

Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung
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Eine tolle Überraschung gab es 
kürzlich für die Schülerinnen 
und Schüler der Gottmadinger 
Hebelschule: der Freundeskreis 
der Schule unter der Leitung 
von Iva Özyurt, hat mit Aktio-
nen der vergangenen Jahre eini-
ges an Spenden gesammelt, so 
dass er nun der Schule eine run-
de Tischtennisplatte im Wert 

von rund 2.600 Euro spendieren 
konnte, die für den Schulhof 
ideal geeignet ist. 
Nicht nur die Schüler freuten 
sich mächtig, auch die stellver-
tretende Schulleiterin Anja 
Jedlhauser hatte Grund zur 
Freude, denn das Sportgerät 
stand für ein Bewegungsplus in 
den Pausen schon länger auf 

dem Wunschzettel. Der Förder-
verein der Hebelschule selbst 
hat auch einen großen Wunsch: 
durch einen Generationswechsel 
im Vorstand steht der gesamte 
Verein zur Disposition, weshalb 
dringend Eltern gesucht werden, 
die die Vereinsführung überneh-
men möchten. Mehr: www.freun
deskreis-hebelschule.de.

GottmadingenEngen

Eine runde Sache

Mehr Spaß in den Pausen haben die Schüler der Hebelschule mit 
der neuen Tischtennisplatte. swb-Bild: of

Eine Kandidatin 
mehr

Bei der Kandidatenkür zur Ge-
meinderatswahl am 26. Mai 
dieses Jahres wurde beim CDU-
Ortsverein Engen eine Kandi-
datin vergessen: Jana Ritter 
vervollständigt die Liste der 
CDU Engen und stellt sich zur 
Wahl für das Engener Stadtgre-
mium.

redaktion@wochenblatt.net 
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Viele weitere 

Modelle für  

Damen & Herren

in Ihrer Filiale. 

*  Modellbeispiel. Angebot nur gültig solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten 
-

gelung, Schmutzschutz. Aktiv Optik Rolf Schneider GmbH | John-F.-Kennedy-Str. 26 | 55543 Bad Kreuznach

statt 309,89 €89 €30909,89 statt 529,89 €89 €52929,89

EINSTÄRKEN

139,99 €*
jetzt nur

GLEITSICHT

359,99 €*
jetzt nur

M
ARKENGLÄSER

 Komple�e T�an-Brille 
  zum Knaller-Preis 
 » mit Komfort-Markengläsern inkl. Hartschicht, 

     Superentspiegelung und Schmutzschutz 

 » aus hochwertigem Titan 

aktivoptik im Real 07731 . 835 04 15

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 86
78239 Rielasingen-Worblingen

Donnerstag, 28. März 2019      von 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag,        29. März 2019      von 09.00 – 17.00 Uhr
Samstag,      30. März 2019      von 10.00 – 15.00 Uhr

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

www.cdu-singen.de

BETRIEBSÜBERGABE 
unseres Fensterbaubetriebes Adamczyk 

 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 
sehr geehrte Geschäftspartner, 

 

wir freuen uns bekannt geben zu können,  
dass wir zum 01. April 2019  

- nach 38 Jahren im Dienste unserer Kunden*innen - 
unseren Fensterbaubetrieb an unseren 

 

Nachfolger Herrn Markus Rauch, 
Fensterbau Martin GmbH 

Hauptstraße 7,  D-78253 Eigeltingen 
Telefon: +49 7774 233 * Telefax: +49 7774 6718  

übergeben werden. 
 

Unser bewährtes, erfahrenes und kompetentes Team  
wird am gewohnten Standort weiter  

für Sie zur Verfügung stehen. 
Dieser Standort wird von der Fensterbau Martin GmbH  

als zweite Betriebsstätte geführt. 
Zwischen den Wegen 36   

D-78239 Rielasingen-Worblingen 
Telefon: (0 77 31) 5 33 46 · Fax: (0 77 31) 2 97 91 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen, Ihre langjährige Treue 
und Ihre verlässliche Kooperation. 

 

Ihre Familie Adamczyk 
 
 
 
 
 
 

www.waswannwo.tips
Für Boden- und

Parkettleger
Raumgestalter

Wegen Geschäftsaufgabe günstig
zu verkaufen:

Parkettschleifmaschinen und
Werkzeuge, Verlegewerkzeug für

Parkett- u. Laminatverlegung, 
verschiedene Werkzeuge und 

Maschinen, Bullerjan-Werkstattofen

Otto Maier
Hofwieserstr. 1, 78247 Hilzingen

Tel. Anmeldung: 07739 / 230
Mobil: 0151 / 46184541

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

für echte Genießer

Gyrosspieße

100 g € 1,29
Grill-Spezialitäten !!

Special Cut’s
Bavette, Picanha, Skirt
Steaks, Spider Steaks,

Flank Steaks, Strip Steaks

die allseits beliebten
Servela oder Klöpfer

im Rindsdarm
von Hand abgebunden

100 g € 1,19

ein Genuss für Kenner
Dry Age

Porterhouse
Steak

100 g € 2,99
zum Vespern

Schwartenmagen
rot oder weiß

100 g € 0,89
aus unserer Wursttheke

Lyoner
mit Kalbfleisch, 

Eierlyoner, Paprikalyoner,
Pilzlyoner

100 g € 1,29

AKTION  AKTION AKTION 
Hähnchenbrust-

filet
Hähnchenspieße

100 g € 1,29
der Klassiker

hauseigener luftgetrockneter
Schinken
naturgereift

100 g € 2,89
natürlich hausgemacht

Teufelssalat
mit magerem Braten und

pikanter Marinade

100 g € 1,39

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Schweineschnitzel
mager aus der Oberschale, auch paniert oder
als Roulade geschnitten
100 g 1,00
Hähnchenkeulen
saftig, im Gelenkschnitt,
ohne Rückenknochen
100 g 0,58
Fondue Chinoise
dünn gefrostete Scheibchen für die Brühe /

Schweinefilet, 100 g 1,90
oder Rinderhüfte, 100 g 2,20

Bierschinken
magere Rezeptur
100 g 1,28
Zungenwurst
deftig, mit Majoran verfeinert
100 g 1,28
Zigeuner-/
Wacholderschinken
magere Kochschinkenspezialität
aus der Keule
100 g 1,68

Handwerkstradition
seit 1907

Baustellen-Angebot
unser Wienerle Zollstock, 100 g 1,00
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»Mehrweg statt Müll« - unter 
diesem Motto hat die Orts-
gruppe Engen/Mühlhausen-
Ehingen des BUND (Bund für 
Umwelt und Naturschutz 
Deutschland) mit den Engener 
Bäckern Waldschütz (im Bild) 
und Grecht sowie der Back-
warenmanufaktur GbR-Herr 
die Aktion für »to-go mit 
Mehrwegbechern« seit An-
fang diesen Jahres gestartet. 
Die Resonanz bei den Bäcke-
reien ist sehr positiv - die Bä-
ckerei Waldschütz musste be-
reits die Mehrwegbecher aus 
Bambus nachbestellen. Für je-
den mitgebrachten Becher 
gibt es einen Rabatt von 20 
Cent beim Befüllen. Die Le-
bensdauer eines »to-go«-Be-
chers beträgt durchschnittlich 
eine Viertelstunde, danach 
landen sie im Müll oder wer-
den in die Natur geworfen. 
Diese Becher kann man aller-
dings auch nicht recyceln. Mit 
Mehrwegbechern kann jeder 
mithelfen den Müll zu ver-
meiden. swb-Bild: BUND

MEHRWEG

Gottmadingen

In der Leitung des Pflegeheims 
Engen hat es Änderungen ge-
geben. Patricia Bolte (39) ist 
seit dem 1. März pflegerische 
Heimleitung und weiterhin 
Pflegedienstleiterin (PDL). Mo-
nika Wehr, die früher diese 
Funktion inne hatte, befindet 
sich in Altersteilzeit und hat 
mittlerweile mit ihrer 50 Pro-
zentstelle die Leitung der neuen 
Kurzzeitpflege im benachbarten 
ehemaligen Engener Kranken-
haus inne. Neue stellvertreten-
de Pflegedienstleiterin und 
Wohnbereichsleiterin ist Mela-
nie Walter (36) mit einer 75 
Prozentstelle. Die administrati-
ve Heimleitung liegt in den 
Händen von Patrick Heizmann 
(Allgemeine Verwaltung Sin-
gen). 
Patricia Bolte ist seit 2008 zu-
nächst als Altenpflegeschüle-
rin, danach seit 2009 als Fach-
kraft im Senioren- und Pflege-
heim Engen. Nach Abschluss 
ihrer nebenberuflichen Weiter-
bildung zum Fachwirt für Or-
ganisation und Führung in der 
Pflege war sie seit Ende 2012 
stellvertretende Pflegedienstlei-
terin im Engener Pflegeheim. 
Nachdem die damalige PDL Ri-
ta Hummel 2015 in Ruhestand 
ging, übernahm Bolte die Pfle-
gedienstleitung. Auch Melanie 
Walter ist seit 2008 im Pflege-
heim Engen tätig. Sie hatte an 

der Pflegeschule Singen Ge-
sundheit- und Krankenpflege 
gelernt und ging nach ihrer El-
ternzeit ins Pflegeheim Engen. 
Ab April wird sie zwei Tage die 
Woche normal im Pflegealltag 
mitarbeiten und an drei Tagen 
im Büro anzutreffen sein.
Die beiden Frauen geben zu-
sammen ein gutes Führungsduo 
ab, das die gleichen Vorstellun-
gen über die Weiterentwicklung 
des Engener Pflegeheims hat. 
So planen sie die Dokumentati-
on zu modernisieren und neu-
este Erkenntnisse aus den Pfle-
gewissenschaften in die Arbeit 
einfließen zu lassen. Ein großes 
Augenmerk legen sie auf die 

Ausbildung. Sie arbeiten ge-
meinsam an einem Schülerpro-
jekt; ihr Ziel ist es, dass die 
Auszubildenden sich im Enge-
ner Pflegeheim so wohl fühlen, 
dass sie nach der Ausbildung 
auch bleiben wollen. 
Als weiteres Ziel nennt das 
Powerfrauen-Duo eine engere 
Zusammenarbeit mit den Haus-
ärzten, was sowohl den Bewoh-
nern als auch den Ärzten nüt-
zen soll. Stolz sind sie auf die 
Ergebnisse der aktuellen MdK 
Prüfung. Das Heim wurde vom 
MdK mit 1,2 benotet, die Be-
wohnerbefragung ergab sogar 
die Note 1.

redaktion@wochenblatt.net

Powerfrauen an der Spitze
Neues Führungsteam im Senioren- und Pflegeheim 

Engen

Patricia Bolte (rechts im Bild) und Melanie Walter (links) sind nun 
die beiden Powerfrauen an der Spitze des Pflegeheims Engen. 

swb-Bild: Jagode

Gemeinsame Sache machen die 
beiden Gottmadinger Ensem-
bles »Klangfarben« und das 
»Blechbläser-Quintett« am 
kommenden Samstag, 30. 
März. Um 20 Uhr treten sie zu-
sammen im St. Georgshaus in 
Gottmadingen auf. 
Die 20 Damen des Vokalensem-
bles »Klangfarben« stellen unter 
der Leitung ihres Dirigenten 
Joachim Brenn ein neues Pro-
gramm vor. Sie präsentieren 
moderne Arrangements von 
Ballade bis Rockmusik wie ge-
wohnt in anspruchsvollem 
Chorgesang. 
Das Repertoire des »Blechbläser 
Quintetts« umfasst Stilrichtun-
gen von Barock bis Jazz, darge-
boten mit Trompeten, Posaune, 
Waldhorn und Tuba. Die fünf 
Herren des Quintetts wurden 
beim Jahresempfang 2018 der 
Gemeinde Gottmadingen für 
ihr jahrzehntelanges Musizie-
ren auf höchstem Niveau ge-
ehrt.
Die Besucher erwartet am 
Samstag ein sehr abwechs-
lungsreicher und unterhaltsa-
mer Konzertabend.
Karten sind erhältlich in der 
Bücherstube Gottmadingen, Te-
lefon 07731/73293 und in der 
Schmuck-Schmiede Hilzingen, 
Telefon 07731/61065 12  sowie 
an der Abendkasse. 
Die Saalöffnung ist um 19.30 
Uhr.

redaktion@wochenblatt.net 

Doppelter 
Genuss 

Gottmadingen

 Eine rundum gelungene Sache 
waren die diesjährigen Akti-
onstage das Gewerbevereins 
Gottmadingen am Wochenen-
de, die von frühlingshafter 
Stimmung förmlich beflügelt 
wurden. 
War der Start am Samstag noch 
etwas zäh, weil es ein klassi-
scher »Gartentag« auf dem 
Land war, so 
strömten am 
Sonntag die 
Besucher in 
Massen nicht 
nur in die Ge-
werbegebiete, 
sondern auch 
in den Ortskern, wo in diesem 
Jahr auch deutlich mehr Ge-

schäfte den verkaufsoffenen 
Sonntag nutzten.
Im Fokus der Besucher standen 
dabei eindeutig die drei Radge-
schäfte, die die Gemeinde zu 
bieten hat und hier ging richtig 
was ab. »Das war einer der bes-
ten Tage, seit wir hier präsent 
sind«, sagte der Leiter des La-
gerverkaufs von Zweirad-Joos 

im Indus-
triepark, 
Florian 
Völlkopf. 
Und auch 
bei den an-
deren bei-
den Ge-

schäften, die hier mit den »Ro-
adshows« vieler Hersteller prä-

sent waren, wuselte es förmlich 
von Interessierten. Auch beim 
Unternehmen Brachat-Schönle, 
wo Landmaschinen und Gar-
tengeräte im Mittelpunkt stan-
den und der Musikverein 
Schlatt am Randen aufspielte 
war, volles Haus. Ein besonde-
rer Hotspot spielte sich im Un-
ternehmen Ideal Möbelbau ab, 
wo sich zehn Firmen vorstell-
ten, darunter auch neue Mit-
streiter wie Marco Parente mit 
seiner Folientechnik. Und 
gleich nebenan lockte das Fein-
kostunternehmen Bruderhofer 
mit manch neuem Leckerbissen 
in seinem Programm.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Frühlingsgefühle bei den Aktionstagen
Mitmacher des Gewerbevereins ganz in der Wettergunst

Frühlingsstimmung wie hier in Gartenbaubetrieb Zufahl war über-
all bei den Aktionstagen des Gottmadinger Gewerbevereins zu 
spüren. swb-Bilder: of

Viel Spaß hatten kleine und 
große Besucher bei Ideal Mö-
belbau, wo sie selbst handwer-
ken konnten.

Reichlich zu schauen hatten die Besucher bei Brachat-Schönle. 
Mehr Bilder über die Aktionstage unter www.wochenblatt.net/wb-
bewegt/bildergalerien/2019/maerz

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

sparkasse-engo.de

Entscheiden 
ist einfach.

Weil die Sparkasse verant-
wortungsvoll mit einem 
Kredit helfen kann.

Sparkassen-Autokredit.
Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner 
GmbH (Prinzregentenstraße 25, 10715 Berlin), einem 
auf Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der 
Sparkassen-Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde von der 
S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und Vermittlung 
von Kreditverträgen betraut und ist als Vermittler nicht 
ausschließlich für die S-Kreditpartner GmbH, sondern für 
mehrere Kreditgeber tätig.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht.

c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Aach
FÖRDERVEREIN DER GS
Generalversammlung, Do., 4.4., 
20 Uhr im Gasthaus Jägermüh-
le.

Bietingen
MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
5.4., 20 Uhr im Probelokal ne-
ben der Grundschule Bietingen; 
u. a. stehen Wahlen an.

GEMEINSCHAFT 
BIETINGER VEREINE
Jahreshauptversammlung, Mo., 
8.4., 20 Uhr im Vereinsraum im 
Feuerwehrhaus.

Binningen
SV
Schrottsammlung, Sa., 30.3., 
Sammelstelle Hohenstoffelhalle 
Binningen.

Ehingen
NV QUAKENZUNFT
Generalversammlung, Fr., 
12.4., 20 Uhr, TV Hüsli, Ehin-
gen; u. a. stehen Wahlen an.

Engen
AWO
Jahreshauptversammlung, Mi., 
27.3., 14 Uhr in der AWO En-
gen.
REGIONALER 
WIRTSCHAFTSFÖRDERVEREIN 
HEGAU
Jahreshauptversammlung, Mi., 
10.4., 19 Uhr im Rathaus En-
gen.
STADTMUSIK
Jugendkonzert, Sa., 30.3., 
15.30 Uhr in der Neuen Stadt-
halle, Engen.
TOURISTIK ENGEN
Mitgliederversammlung, Mi., 
3.4., 20 Uhr im Impulshaus, 
Goethestr. 1, Engen.

TV
Jahreshauptversammlung, Do., 
11.4., 20 Uhr, Foyer Großsport-
halle.

Gottmadingen
KLEINTIERZUCHTVEREIN 
C 560
Jahreshauptversammlung, Do., 
28.3., 19 Uhr im Hotel Sonne, 
Hauptstr. 59, Gottmadingen: u. 
a. stehen Wahlen an.
SOZIALKREIS
Jahreshauptversammlung, Fr., 
5.4., 17 Uhr Begehung der Rat-
tenäckerinfo-Veranstaltung, 19 
Uhr Jahreshauptversammlung 
im Saal des Gasthaus Sonne, 
Gottmadingen.
VOKALENSEMBLE 
KLANGFARBEN
Jahreshauptversammlung, Do., 
11.4., 19.30 Uhr, Hebelschule 
(Neubau), Gottmadingen.

Hilzingen
DRK
Blutspende, Di., 2.4., 14.30 – 
19.30 Uhr, Hegauhalle, Sport-
gelände 8, Hilzingen.
DRK
Jahreshauptversammlung, Fr., 
5.4., 20 Uhr im FC Clubheim 
Hilzingen; u. a. stehen Wahlen 
an.
KATH. FRAUENGEMEIN-
SCHAFT ST. PETER UND PAUL
Jahreshauptversammlung, Mi., 
10.4., 19.45 Uhr im Kirchenkel-
ler.

Mühlhausen
MODELLBAHNFREUNDE 
MÜHLHAUSEN-EHINGEN
Modellschautage, Sa./So., 
6./7.4., 11 Uhr, Mägdeberghal-
le, Mühlhausen. Info: 07733/ 
1623 oder 07734/ 4870082.
SV
Generalversammlung, Fr., 

29.3., 19.30 Uhr im SVM-Ver-
einsheim.

Riedheim
FZ CASTELLANER
Generalversammlung, Fr., 
29.3., 20 Uhr im Clubheim, 
Riedheim.
NV KLAVBACH-STRUELI
Generalversammlung, Fr., 
12.4., 20 Uhr im SV Clubheim, 
Riedheim.

Tengen
SCHWARZWALDVEREIN
Prämienwanderweg »Grenz-
gänger«, So., 7.4., Treffpunkt: 
13.30 Uhr Randenhalle, 14 Uhr 
Weingut Zolg Gailingen.

Welschingen
MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
29.3., 20 Uhr im Gasthaus Bären.
SV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
12.4., 20 Uhr im Gasthaus Bä-
ren.
TG
Jugendhauptversammlung, Fr., 
5.4., 17 Uhr im Rathaus Wel-
schingen,
Hauptversammlung, Sa., 6.4., 
20 Uhr im Gasthaus Bären.
NZ ROLLI
Jahreshauptversammlung, Sa., 
13.4., 20 Uhr im Gasthaus Bä-
ren.
TURN- UND 
GYMNASTIKGEMEINSCHAFT
Hauptversammlung Hegau-Bo-
densee-Turngau, Sa., 30.3., 14 
Uhr in der Hohenhewenhalle, 
Welschingen.

Zimmerholz
MV
Generalversammlung, Fr., 
29.3., 20 Uhr im Bürgerhaus 
Zimmerholz.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 30./31.3.2019:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Tengen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Konfi-
Gottesdienst mit Kinderkanto-
rei und Kindergottesdienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst.
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Büsingen«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 30./31.3.2019:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Welschingen«: Sa., 18.30 Uhr 

Gottesdienst. »Zimmerholz«: 
kein Gottesdienst.
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 18.30 Uhr Tai-
zé-Gottesdienst.
»Mühlhausen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.

»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: »Binningen«: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Duchtlingen«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Familiengot-
tesdienst.
»Hilzingen«: Sa., 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier am Vorabend.
»Riedheim«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Weiterdingen«: So., 10.30 Uhr 
Wortgottesfeier.

»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«: »Gottmadingen«: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Gailingen«: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Büßlingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit. »Blumenfeld«: So., 18.30 
Uhr Fastenandacht.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.

BUND-Jugendgruppe Gottma-
dingen: Treffen für Mädchen 
und Jungs von 10-15 Jahren, 
Fr., 29.3., 16-18 Uhr, »Eins, 
zwei, drei, vier, fünf, sechs, sie-
ben, ...« - Laichzählungen zur 
Unterstützung des BUND-
Teams beim Amphibienmonito-
ring (Gummistiefel mitbringen); 
Treffpunkt und Ende BUND-
Naturschutzzentrum, Erwin-
Dietrich-Str. 3. Kontakt: frei-
willige.nsz.hegau@bund.net, 
07731/977103.
Altmaterialsammlung in Ran-
degg, Murbach und Peters-
burg, Sa., 30.3., durch den VfB 
Randegg (nur Metall). Bitte erst 
am Sammeltag ab 8 Uhr bereit-
stellen.
Neue PEKiP-Kurse bei der 
AWO-Elternschule Gottmadin-
gen ab Mo., 1.4.: 10.45 Uhr für 
Kinder ab ca. 8 Wochen; 9 Uhr 
für Kinder ab ca. 5 Monaten; 
insges. 7 Treffen, Kursort je-
weils Tagesstätte der AWO-Se-
niorenwohnanlage, Hauptstr. 
60. Anmeldung: Tel. 07731/ 
958081, elternschule-verwal-

tung@awo-konstanz.de, www.
elternschule.awo-konstanz.de.
Kath. Kirchengemeinde Ho-
henstoffeln - Hilzingen und 
Seniorenwerk St. Peter und 
Paul: Mi., 27.3., 14.30 Uhr Eu-
charistiefeier, anschl. Beisam-
mensein, Möglichkeit der Kran-
kensalbung; danach Vortrag 
vom Revierförster W. Horn-
stein: Der Wald im Wandel der 
Zeit.
Führung durch den Ruhewald 
Gottmadingen Fr., 29.3., 16.30 
Uhr, Treffpunkt: Parkplatz im 
Ruhewald, Wegbeschreibung 
sowie neueste Unterlagen unter 
www.gottmadingen.de, Rubrik 
»Rathaus und Politik/Friedhö-
fe«; bei Fragen bitte an Frau 
Zureich, Tel. 07731/908-164, 
wenden. Weitere Führungen am 
Fr., 3.5. und 5.7., je 16 Uhr.

»Das Zauberschloss« - Lesung 
für Kinder ab 4 Jahren, Mi., 
27.3., 17 – ca. 18 Uhr, Gemein-
debücherei Gottmadingen, 
Hauptstr. Aufsicht gewährleis-
tet. Infos: 07731/978880.

Vereine

KirchenTermine

 In seiner fünften Auflage führte 
der Ski-Club Gottmadingen be-
reits seine offenen Meister-
schaften durch. Namensgeber 
der Veranstaltung ist Dr. Harald 
Bilger, der den Verein im Jahr 
1962 mitgründete. Mit 120 Per-
sonen war der Ski-Club in Elm/ 
CH, auf der Piste. In der Team- 
und Einzelwertung gingen 70 
Ski Alpin-, Snowboard- und 
Telemark-Begeisterte an den 
Start. Für gute Stimmung sorg-
te neben der Moderation durch 
Felix unter anderem die Sonne, 
die sich pünktlich zur Mittags-
pause zeigte. Dem tat der Nie-
selregen gegen Ende keinen 
Abbruch und so ging es am 
Nachmittag zwar etwas nass, 

aber bester Laune mit den Bus-
sen zurück nach Gottmadingen. 
In allen Kategorien wurden die 
Wanderpokale sowie Medaillen 
verliehen, in der Teamwertung 
gab es tolle Preise zu gewinnen. 
Unter den 15 angetretenen 
Dreiergespannen stellte sich das 
Team »Anduwei« als Schnellstes 
heraus. In der Einzelwertung 
holte sich Carlo Riede zum wie-
derholten Mal den Titel des 
Clubmeisters. Auf Telemark 
fuhr Dagmar Köppen zur Club-
meisterin 2019. Der gelungene 
Tag wurde durch die Après-Ski- 
Party gelungen abgerundet. 
Alle Platzierungen und Bilder 
gibt es auf der neuen Homepage 
www.skiclub-gottmadingen.de.

Spaß auf der Piste
Sport und Après-Ski beim Bilger-Cup 

Gottmadingen

Gruppenbild mit Tobias Luxemburger, Martin Rauwolf, Raphael 
Thelen und Julia Bilger vor dem Ski-Club-Zelt. swb-Bild. SCG

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

30./31.03.2019
F. Eylandt, Tel. 07771/918097

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Infoveranstaltung  

Photovoltaik  
für Gewerbebetriebe

Herzliche Einladung

Dienstag, 2. April, 19.00 Uhr 
inpotron Schaltnetzteile GmbH  
Hebelsteinstraße 5, Hilzingen
Eine gemeinsame Veranstaltung von:

www.solarcomplex.de
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Zum dritten Mal fand am ver-
gangenen Donnerstag in Hil-
zingen der »Gründertag« statt 
und bot einen gleichsam infor-
mativen wie auch unterhaltsa-
men Abend. Rund 250 Gäste 
nutzten dieses in der Region 
einzigartige Angebot, sich mit 
Informationen rund um Fir-
mengründungen zu versorgen, 
sich motivieren zu lassen und 
wichtige Kontakte zu knüpfen. 
Kein Wunder, dass die Gründer-
initiative Hilzingen die Firma 
Inpotron Schaltnetzteile GmbH 
zum zweiten Mal als Gastgeber 
gewinnen konnte, drehten sich 
die Themen dieses Mal doch um 
»Gründung durch Frauen« so-
wie »Wirtschaft und Leistungs-
sport«. 
Begeisterter Hobby-Leistungs-
sportler und Geschäftsführer 
Hermann Püthe ließ sich dieses 
Thema in seinem Haus nicht 
entgehen. Er dürfte sich vor al-
lem auf die beiden Starredner 
des Abends gefreut haben. Das 
waren der Präsident des SC 
Freiburg und Winzerunterneh-
mer Fritz Keller sowie Füh-
rungs- und Motivationsexperte 
Dr. Michael Ullmann. 
Im Interview sprach der 61-jäh-
rige Keller über sich, seine Ar-
beit als Vereinspräsident, über 
soziales Engagement und na-
türlich über den Erfolgsclub SC 
Freiburg. Ullmann zeigte in sei-
nem mit viel Humor angerei-
cherten Vortrag mit zahlreichen 
prominenten Beispielen aus 
dem Spitzensport Erfolgsrezep-
te auf, sowohl sich selbst als 
auch andere zu motivieren. 

Bürgermeister Rupert Metzler, 
leidenschaftlicher Mitinitiator, 
stellte in seinem Grußwort die 
Bedeutung der Firmengründun-
gen durch Frauen heraus. In-
zwischen seien das 40 Prozent, 
doch hätten es gerade Frauen 
wegen der klassischen Ge-
schlechterrolle schwerer. »Den-
jenigen, die den Weg der Selb-
ständigkeit wählen, muss man 
den allergrößten Respekt zol-
len«, lobte er die Gründerinnen. 
Das Gründungszentrum Hilzin-
gen sei inzwischen der dritt-
größte »Beratungshotspot« Ba-
den-Württembergs. Letztes Jahr 
habe es über 300 Beratungsge-
spräche gegeben, davon wurden 
70 auf den Weg zu ihrem Start-
Up begleitet, von Lörrach bis 
Villingen-Schwenningen. Hil-
zingen sei nicht nur das Herz 
des Hegaus, sondern auch das 
Herz der Gründer, gab sich der 
Bürgermeister überzeugt. 
Die eigentlichen Protagonisten 

an diesem Abend waren die 
zahlreichen Start-Up-Unterneh-
men, die ihre ersten Erfolgsge-
schichten auf einer Tischmesse 
präsentierten. 
Beispielsweise erzählte Christia-
ne Brecht von »Canicus Hunde-
training« aus Gottmadingen 
dem WOCHENBLATT ihre Er-
folgsgeschichte, in der sie zu-
erst nur mobiles Hundetraining 
anbieten wollte, nun aber auch 
zusätzlich einen Hundeplatz in 
Konstanz betreibt. Joachim 
Voss von »all is VOSSible« aus 
Tuttlingen gab sich überzeugt, 
dass Gesundbleiben einfach sei. 
Er möchte als Kooperations-
partner mit »Reformhaus« die 
Gesundheit verbessern. Psycho-
login Verena Hauser der sklls 
GmbH aus Konstanz präsentier-
te eine App, die vor allem Be-
rufsanfänger coacht. Björn 
Wirth von WiMedical UG aus 
Singen wartete mit patentierten 
Aufbereitungssystemen für Me-

dizinprodukte auf, die hygieni-
scher reinigen würden als ande-
re Systeme. Diese und viele 
weitere Erfolgsstorys dürften 
Gründer-Unentschlossenen 
richtig Lust gemacht haben, den 
Schritt in das große Unbekann-
te zu wagen. 
Vor allem Katharina Gutknecht 
und Marco Turchi faszinierten 
mit Ihrer Story der »ROMEO 
MOBILE BARS« nicht nur in ei-
nem Interview auf der Bühne, 
sondern auch durch die Bewir-
tung der Gäste, die sich die Kaf-
feegenüsse der beiden nicht 
entgehen ließen. Das Plädoyer 
von Bürgermeister Metzler lau-
tete an diesem erfolgreichen 
Abend: »Gründen Sie«.

Uwe Johnen
redaktion@wochenblatt.net

Hilzingen als Herz der Gründer
Stargast Fritz Keller und viele Infos für Start-Up-Unternehmen

Sie stehen für einen erfolgreichen, unterhaltsamen und informativen Gründertag in Hilzingen: von 
links: Hermann Püthe, Fritz Keller, Winfried Küppers, Dr. Michael Ullmann und Rupert Metzler.

swb-Bild: uj
 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

HilzingenEngen

Singen

In Gottmadingen gibt es wieder 
ein Repair-Café im Industrie-
park 200. Am Samstag, 30. 
März, reparieren Bastler von 13 
bis 17 Uhr kaputte Geräte, 
Computer, Möbel und Kleider. 
Annahmeschluss ist um 16 Uhr.
Bis dahin kann man wieder ka-
putte Kaffeemaschinen und 
Toaster, Staubsauger, Radios, 
Gartengeräte und Fahrräder ins 
Repair Café mitbringen. Dort 
gibt es einen guten Rat, und 
sehr oft sogar die notwendige 
Reparatur. Das Repair-Café gibt 
es seit 2016. Am 30. März wird 
die tausendste Reparatur erwar-
tet. Fachleute vieler Fachrich-
tungen kümmern sich um ka-
putte Geräte und verringern so 
den Müllberg. Vor Ort sind 
Elektroniker, Elektriker, Compu-
ter-Spezialisten. Wer möchte 
und sich das zutraut, darf auch 
selbst bei der Reparatur mit 
Hand anlegen. So wird Hilfe zur 
Selbsthilfe geboten. Obendrein 
bekommen die Besucher Kaffee 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Die Reparaturen sind kostenlos. 
Wer möchte, kann das Repair-
Café mit einer Spende unter-
stützen. Elektrogeräte bitte bis 
einen Tag vorher unter 
07731/319035 anmelden.

Tüftler
 reparieren 

Zu einer spannenden Lesung 
wird am Donnerstag, 28. März, 
20 Uhr, in die Stadtbibliothek 
Engen eingeladen. Anja Jonu-
leit stellt ihren neuen Roman 
»Das Nachtfräuleinspiel« vor, 
einen Roman um zwei starke 
Frauen, eine Geschichte um 
Macht und Manipulation, um 
echte und gespielte Liebe. Auf 
spannende Art verknüpft Anja 
Jonuleit die alte oberschwäbi-
sche Sage von den Nachtfräu-
lein, die Kinder holen, mit der 
Geschichte von Annamaria und 
Liane, einer Geschichte von der 
perfekten Familie und vom Er-
ziehungswahnsinn einer »Über-
mutter«. Wieder gelingt es Anja 
Jonuleit, ihre Leserinnen und 
Leser zu fesseln. Die Autorin 
aus Eriskirch war schon einmal 
zu Gast in Engen, damals mit 
ihren Krimis »Novemberasche« 
und »Der andere Tod«. Bestsel-
ler von Anja Jonuleit waren 
»Herbstvergessene«, »Der Ap-
felsammler« und »Rabenfrau-
en«. 
Telefonische Karten-Reservie-
rung unter 07733 / 501839, 
Online-Reservierung über den 
Förderverein der Stadtbiblio-
thek Engen e.V.

redaktion@wochenblatt.net

Über zwei 
starke Frauen

Der neue Jugendgemeinderat in 
Engen wurde nun ganz offiziell 
vereidigt. 
Das Nachwuchsgremium setzt 
sich zusammen aus folgenden 
zehn Mitgliedern Amelie Ari-
ans, Maren Heggemann, Lili 
Lutz, Yves Zimmermann, Mat-
teo Utzler, Marius Berner, Tim 
Heuser, Elias Hogg und Aaron 
Küchler. 
Die Jugendlichen werden in 
den nächsten zwei Jahren die 
Interessen und Wünsche der 
Jugendlichen aus Engen und 
den Ortsteilen vor dem Bürger-
meister und dem Gemeinderat 
vertreten. 

Matteo Utzler hat stellvertre-
tend für alle Jugendgemeinde-
rätinnen und Jugendgemeinde-
räte in der öffentlichen Sitzung 
des Verwaltungs-, Kultur- und 
Sozialausschusses Mitte März 
die Verpflichtungsformel ge-
sprochen und der Bürgermeis-
ter hat anschließend alle Mit-
glieder des Jugendgemeinde-
rats mit Handschlag verpflich-
tet. 
Die konstituierende Sitzung des 
Jugendgemeinderates fand 
dann am vergangenen Dienstag 
im Jugendtreff Hexenwegle 
statt.

  redaktion@wochenblatt.net

Jugendliche bringen 
frischen Wind 

Die neuen Jugendgemeinderäte in Engen mit der Stadtjugendpflege-
rin Yasmin Harfmann, Yves Zimmermann, Matteo Utzler, Marius 
Berner, Tim Heuser, Elias Hogg, Aaron Küchler (hinten von links), 
Bürgermeister Johannes Moser, Amelie Arians, Maren Heggemann 
und Lili Lutz (vorne von links). swb-Bild: P. Stärk

EngenGottmadingen

Ein wahrhaft göttliches Far-
benspiel der Buntglasfenster, 
Worte der Dankbarkeit für das 
Geleistete und das Miteinander 
der Konfessionen machten die 
Wiedereinweihung der Klinik-
kapelle am Samstag zu jenem 
»großen Tag für das Klinikum«, 
den der Geschäftsführer des 
Gesundheitsverbunds, Peter Fi-
scher pries. Bei dem »Kraftakt« 
seien die beiden Klinikseelsor-
ger Waltraud Reichle und 
Christoph Labuhn der »Motor« 
gewesen. Doch »Glaube verset-
ze Berge« ergänzte der ärztliche 
Leiter Prof. Frank Hinder. Als 
»architektonisch großen Wurf« 
bezeichnete Singens Oberbür-
germeister Bernd Häusler die 
gelungene Neugestaltung, die 
mit der Madonna aus dem 
13./14. Jahrhundert sowie dem 
Altar und den optimal in Szene 
gesetzten Buntglasfenstern von 
August Babberger Bewährtes 
bewahrt und Neues wagt.
Besonders die gelebte Ökumene 
während der Bauzeit und beim 
Festgottesdienst ist vorbildlich 
weit über den »Herrgottswin-
kel« im dritten Obergeschoss 
des Klinikums hinaus. Seite an 
Seite zelebrierten der katholi-

sche Weihbischof Dr. Paul 
Wehrle und der evangelische 
Landesbischof Dr. Jochen Cor-
nelius Bundschuh den Gottes-
dienst unterstützt von Dekanen 
Hiltrud Schneider-Cimbal und 
Matthias Zimmermann sowie 
den beiden Krankenhausseel-
sorgern den Gottesdienst.
Ein Kraft des Segens, für alle 
die ihn an diesem besonderen 
Ort gebrauchen, wünschte sich 
Weihbischof Wehrle und Lan-

desbischof Bundschuh hofft, 
dass die Menschen neu Kraft 
schöpfen, um neue Wege gehen 
zu können, damit »eingefahre-
ne Strukturen ihre Kraft verlie-
ren«.
Ähnlich wie in Bundschuhs 
Predigt über den Lahmen, der 
dank Jesus Worten wieder ge-
hen kann, war die Kapelle mit 
80 Sitzplätzen dichtgedrängt, 
sodass zahlreiche Gäste die 
Weihe über die neue digitale 

Technik per Bildschirm im 
Turmsaal mitverfolgten. Fast 
engelsgleich die Stimme von 
Flavia Götz begleitet von der 
Querflöte Eva Bielefelds und 
Georg Koch am Klavier.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Ein sichtbares Zeichen der Ökumene
Wiedereröffnung der Klinikkapelle im neuen Licht

Ein ökumenisches Miteinander in der Klinikkapelle (v.l.): Dekan Matthias Zimmermann. Dekanin Hil-
trud Schneider-Cimbal, Weihbischof Dr. Paul Wehrle, Landesbischof Dr. Jochen Cornelius Bundschuh, 
Waltraud Reichle, Christoph Labuhn und Pfarrer Bernhard Knobelspies. swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder



S ingens Gemeinschaftsschule –
die Beethovenschule – verfügt

seit Anfang des Schuljahres über
einen sehenswerten Erweiterungs-
neubau. Die Einweihung des dreige-
schossigen Gebäudes wird am
Freitag, 29. März gefeiert. »Wir sind
sehr zufrieden« betonte Schulleiter
Oliver Schmohl und seine Stellvertre-
terin Tina Tücking im Gespräch mit
dem WOCHENBLATT. Besonders

dankbar ist die Schulleitung der
Stadt Singen, dass man sich auch
beim Baustil auf das Konzept Ge-
meinschaftsschule eingelassen habe
und Ideen einbringen konnte, um die
passende Lernumgebung für die
Schüler entstehen zu lassen. So
konnte nicht nur der nötige Raumbe-
darf, sondern auch ein modernes
und offenes Lernumfeld geschaffen
werden. 

Damit die Gemeinschaftsschule
»Beethovenschule« als Ganztags-
schule ihren Betrieb aufnehmen
konnte, wurden bereits 2012 die Er-
weiterungen und Umbauten geplant
und im Grundsatz genehmigt. Nach
dem Baubeschluss erfolgte am 5.
Mai 2017 der Spatenstich. Dank
eines reibungslosen Bauablaufs
konnte nach 15 Monaten – exakt im
Zeitplan – im Sommer 2018 das Ge-
bäude übergeben werden, wie Archi-
tekt Bernhard Nägele betonte.
Besonders stolz ist Nägele und Sa-

bine Krieg vom Gebäudemanage-
ment der Stadt Singen, dass der 
Kostenrahmen eingehalten oder
sogar unterschritten wurde. Die Ko-
sten belaufen sich auf rund 3,15 Mil-
lionen Euro zuzüglich Möbilierung
und Außenanlagen, so Sabine Krieg. 
Die Aufzugsanlage im Treppenraum
des Erweiterungsbaues und die di-
rekte Anbindung an die Flure des
Hauptgebäudes stellt die Barriere-
freiheit des Gesamtkomplexes an
der Beethovenschule sicher, der sich
auch sonst als Einheit präsentiert.

Gerade die Verbindung zum Altbau
mit seinem bestehenden Flursystem
ist eine der Besonderheiten des Pro-
jekts. Denn wie Architekt Nägele er-
klärt, werde der Flur nicht nur als
Erschließungsraum, sondern als
Funktionsfläche mit Arbeitsboxen
sowie Hausaufgaben- und Aufent-
haltsbereich genutzt. Selbst eine Kü-
chenzeile mit Schüler-Cafe findet
hier ihren Platz. Entstanden sind in
dem Erweiterungsanbau aus Stahl-
beton auf etwa 400 Quadratmeter
pro Etage sechs Klassenräume für

die Klassenstufen 8–10 mit inte-
grierten Lernnischen, sowie sechs
dazugehörige Differenzierungs- be-
ziehungsweise Inputräume. Ein
Highlight sind die zwei naturwissen-
schaftlichen Räume mit dazugehöri-
gen Vorbereitungsräumen für Physik
beziehungsweise Biologie und Che-
mie. Zusätzlich gibt es einen Raum
für Berufseinstiegsbegleitung, der
auch als Vorbereitungsklasse für Se-
kundarstufe genutzt wird. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

OPTIMALE LERNUMGEBUNG

- Anzeigen -

In den gemütlichen Lernboxen auf dem Flur (v.l.): Sabine Krieg vom Ge-
bäudemanagement der Stadt Singen und die stellvertretende Schulleiterin
Tina Tücking.

Im Erweiterungsneubau der Beethovenschule sind die Klassen 8 - 10 untergebracht. Die Feuertreppe konnte vom Altbau übernommen werden. 
swb-Bilder: stm

Werner-von-Siemens-Str. 15 · 78224 Singen · Tel. 07731/8683-0
www.schoettle-fenster.de · info@schoettle-fenster.de

Holz Holz-Alu Kunststoff Alu-Fenster

Jetzt Heizkosten sparen 
mit neuen Fenstern!

Werner-von-Siemens-Str. 15 · 78224 Singen · Tel. 07731/8683-0
www.schoettle-fenster.de · info@schoettle-fenster.de

Holz Holz-Alu Kunststoff Alu-Fenster

Jetzt Heizkosten sparen 
mit neuen Fenstern!

Vielen Dank für den Auftrag!
Wir lieferten die Alu-Fenster.

PLANUNGSBÜRO HLSPlanung und Bauleitung von 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen

Remigiusstraße 18 
Tel. 0 77 38/ 92 33 85
78256 Steißlingen

GEORG SCHWALD
Staatl. geprüfter Techniker

78359 Orsingen-Nenzingen | Tel. 0 77 74/77 80
www.kamenzin-malergeschaeft.de

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau
und danken für den Auftrag.

Sauter GmbH  / Carl-Benz-Str. 8  / 78224 Singen
Tel. 07731-9261190  / www.sauter-putz-farbe.de

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen!

Heizung - Sanitär - Klima - Blockheizkraftwerke
Lindenstr. 26, 78183 Hüfingen, Tel.: 07    71/   9    29    09  -  0, Fax: -  99  
info@werr-ludwig.de www.werr-ludwig.de

VIELEN DANK FÜR DEN AUFTRAG !
Ausführung der Fassadenarbeiten

mit wetterfesten Tafeln.

ZIMMEREI – INNENAUSBAU
Hinterhofen 1 · 78253 Eigeltingen

Tel. 0 77 74 / 9 39 29 20
Fax 0 77 74 / 93 92 999

www.martin-zimmerei.de
Qualitätssicherung durch
Luftdichtigkeitstests

n Dachstühle
n kompl. Dachausbauten
n Dachdeckerarbeiten
n Dachsanierung
n Schreinerarbeiten
n Velux-Partner
n Mobilkran – Arbeitsbühne

Ingenieurbüro Allweiler � Ingenieurbüro für Elektrotechnik � 78224 Singen/Htwl. � Tel. 07731/798672 Fax 798673 � www.ib-allweiler.de 

Herstellung der Außenanlage

88605 Meßkirch, Tel. 0 75 75 /9 23 43 90
Garten- und Landschaftsbau – Straßenbau

Gartenbau
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